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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Bobingen III : TSV Königsbrunn VI 
Mittwoch, 07.12.2022, 20:00 Uhr

Schuler beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank Alfred Schuler, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Königsbrunn VI das
Auswärtsspiel beim TSV Bobingen III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 9:4 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem
7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Alfred
Schuler den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2:3 hieß es am Schluss, als Faßnacht
/ Eberlein und Wild / Kring sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Jungblut / Korkmaz gegen Schuler / Philippi. Gekämpft bis zum Schluss
hatten Genz / Hausinger in der Begegnung gegen Schulz / Mayr. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Timo Faßnacht bekam es nun mit Heinz Kring zu tun und man lieferte sich einen, vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Timo
Faßnacht am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Rita Eberlein letztlich parat, um Georg
Wild final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 4:11, 5:11. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Vera Jungblut, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alfred Schuler verlor.
Hidayet Korkmaz hatte gegen Christian Schulz bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance.
Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen umkämpften
Erfolg feierte Michael Genz beim 6:11, 11:9, 11:7, 12:14, 11:4 gegen Rudolf Mayr, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Juri Philippi wurden danach Dennis Hausinger unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Bobingen III und des TSV Königsbrunn VI. Timo Faßnacht hatte nachfolgend gegen Georg Wild
bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen wenig Schwierigkeiten. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Kaum Chancen hatte indes Rita
Eberlein beim 8:11, 6:11, 8:11 gegen ihren Kontrahenten Heinz Kring, so dass Kring seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu
holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Vera Jungblut und Christian Schulz
beendet, das Vera Jungblut letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mittlerweile stand es damit
4:8. Nach einem Erfolg für Hidayet Korkmaz sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Alfred Schuler letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.01.2023 gegen
den TSV Welden 1904, während der TSV Königsbrunn VI am 11.01.2023 gegen den SV Adelsried III
antritt.

 Statistik:
 TSV Bobingen III

Doppel: Faßnacht / Eberlein 0:1, Jungblut / Korkmaz 0:1, Genz / Hausinger 0:1 
Einzel: T. Faßnacht 2:0, R. Eberlein 0:2, V. Jungblut 1:1, H. Korkmaz 0:2, M. Genz 1:0, D. Hausinger
0:1 

 TSV Königsbrunn VI
Doppel: Schuler / Philippi 1:0, Wild / Kring 1:0, Schulz / Mayr 1:0 
Einzel: G. Wild 1:1, H. Kring 1:1, C. Schulz 1:1, A. Schuler 2:0, J. Philippi 1:0, R. Mayr 0:1


